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Deutſches Reich
K Berlin 3 Nov Auf der Tagesordnung der t ſtatt

ehabten Sitzung des Bundesraths ſtanden keine
tände von hervorragender Bedeutung zum großen eile
waren es Eingaben mannichfacher Art darunter eine i
welche die Abgrenzung des Bäckergewerbes gegenüber
dem Konditorgewerbe betrifft Dieſe Eingabe wird
Beachtung finden als vor kurzem ganz dieſelbe Frage in 2 n
Segenſtand eines Rechtsſtreites geweſen indem die Zucker er

ſo werden dort vernünftigerweiſe mit deutſcher s
die Konditoren genannt den Bäckern die Herſtellung der
Krapfen jenes berühmten wiener Backwerks verwehren wollten
Sie haben aber den Kürzeren gezogen da die Entſcheidung
dahin lautete daß die Zuckerbäcker nur auf die Herſtellung
derjenigen Backwaren ein ausſchließliches echt hätten in
denen Zucker in überwiegendem Maße zur Anwendung gelange
Auch ein Antrag der Ausſchüſſe für Zoll und Steuerweſen
für Handel und Verkehr und für Rechnungsweſen ſtand auf
der Tagesordnung welcher eine Ergänzung der vorläufigen
Ausführungsbeſtimmungen zum Branntwein
ſteuergeſetze zum Zweck hatte Es ſollen danach zu den
Ausführungsbeſtimmungen unter III 7 zu S 11 des Geſetzes
mehrere Zuſätze gemacht werden deren erſter lautet Auf
den Antrag des Brennereibeſitzers kann die Verbrauchsabgabe
auch nach dem höheren Abgabenſatze berechnet und gleichzeitig die
zur Abfertigung gelangende Brannkweinmenge auf die Jahres
menge Brännkwein welche der Brennereibeſitzer zu dem
niedrigeren Abgabenſatze herſtel en darf in Anrechnung kommen
Dem Brennereibeſitzer wird in dieſem Falle ein Berechtigungs
ſchein ertheilt durch welchen jeder Jnhaber deſſelben die Be
rechtigung erhält binnen Jahresfriſt eine gleich große neben
den elwa zu erhebenden Zuſchlägen mit dem Abgabenſatze von
0,70 M belaſtete Branntweinmenge unbeſchadet der Zu
ſchläge zu dem Abgabenſatze von 0,50 in den freien Ver
kehr zu bringen Auf den Wunſch des Brennereibeſitzers
können mehrere je über einen Theilbetrag der Branntwein
menge lautende Berechtigungsſcheine ertheilt werden Die
übrigen Zuſätze enthalten nur die Beſtimmungen über die
Ausfertigüng dieſer Berechtigungsſcheine und die Art der
Kontrolle Dieſe Anträge wurden angenommen Schließlich
ſtimmte der Bundesrath dem Ausſchußberichte über den Ge
ſetzentwurf betreffend den Verkehr mit Wein nebſt
den darauf bezüglichen Eingaben zu

Der geſchäftsführende Ausſchuß des Verbandes der
deutſchen Berufsgenoſſenſchaften hat an die Vor
ſtände der deutſchen Berufsgenoſſenſchaften ein Rund ſchreiben
gerichtet woraus wir folgendes hervorheben

Der Ausſchuß hat in Erwägung daß auf dem erſten Berufs
genoſſenſchaftstage in Frankfurt a M eine Anzahl von Berufs
genoſſenſchaften ſich gegen die En bloc Annahme der Satzungen
erklärt hat und aus dieſem Grunde dem Verbande noch fern
bleibt beſchloſſen die Satzungen einer Reviſion zu unterziehen
Der Ausſchuß war bei dieſem Beſchluſſe von dem dringenden
Wunſche beſeelt daß es gelingen möge für die Vereinigung der
Berufsgenoſſenſchaften eine Form zu finden welche es ermög
licht daß ſämmtliche Berufsgenoſſenſchaften dieſer Vereinigung
ſich anſchließen Die letzte Aufgabe welche nach der kaiſer
lichen Botſchaft noch zu löſen iſt iſt die Alters und Jn
validitäts Verſorgung der Arbeiter Es iſt all
gemein bekannt daß eine Vorlage darüber dem Reichstage noch
in dieſer Seſſion vorgelegt werden ſoll und daß die Abſicht
beſteht die Berufsgenoſſenſchaften zu Trägern auch dieſer Ver
ſicherung zu machen Wir dürfen daher erwarten daß dieſe
außerordentlich wichtige Angelegenheit in nicht zu ferner Zeit
an uns herantreten und vorausſichtlich ſchon den nächſten Be
rufsgenoſſenſchaftstag in ſehr eingehender und ernſter Weiſe be
ſchäftigen wird Schon mit Rückſicht auf dieſen Umſtand iſt es
von größter Wichtigkeit daß die Vereinigung der Berufsgenoſſen
ſchaften eine vollſtändige iſt und daß auch diejenigen Berufs
genoſſenſchaften welche ſich bisher noch ferngehalten haben dem
in Frankfurt begründeten Verbande beitreten Denn dieſer iſt jetzt
der einzige und geeignetſte Boden nicht nur um eine Ueberein
ſtimmung über die Form und die Grenzen des gemeinſamen
Zuſammengehens herbeizuführen ſondern auch um Aufgaben
wie die Alters und Jnvaliditäts Verſorgung der Arbeiter durch
gemeinſame ſachgemäße Berathung zu fördern An die noch
fernſtehenden Berufsgenoſſenſchaften ſei daher die dringende
Bitte gerichtet ihren Beitritt zu dem Verband recht bald er
klären zu wollen
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Porurtheile
Roman von Friedrich Friedrich

Fortſetzung

Dann vergißt Du daß Du Dich ſelbſt gerühmt haſt, fuhr
agendorf s Frau fort in Deiner Hand habe die Ent

cheidung gelegen Haſt Du nicht ſchon vor der Sitzung er
zlärt Du wiſſeſt wie Du ſtimmen werdeſt wenn Du als
Geſchworener Deine Stimme abgeben müſſeſt Du haſt dies
vielleicht vergeſſen aber andere wiſſen es noch Jetzt heißt

es bereits in der Stadt Jhr hättet gegen Eure Ueberzeugung
Dieter verurtheilt denn alles was zu ſeinen Gunſten vor
gebracht wurde ſei abſichtlich von Euch überhört worden

Das iſt eine ſchändliche Verleumdung fuhr der Rentier
Jguf Kein Menſch hat ein Recht dies zu behaupten Wir
haben das Schuldig über den Angeklagten ausgeſprochen weil
wir von ſeiner Schuld überzeugt waren

Dann geh hinaus auf die Straßen und ſage dies den
Leuten Du wirſt Dich zugleich überzeugen können wieviel
Glauben ſie Dir ſchenken warf die Frau höhnend ein Du

äufſt Schmach auf Schmach über uns Du führſt einen
dann in Dein Haus und biſt ſtolz auf ihn und dieſer Menſch

a r ein raherer Markthelfer und beſtrafter Ver
Biſt Du nicht ſelbſt von ihm ſehr eingenommen geweſen

unterbrach ſie Hagendorf Haſt Du ihn nicht aufs freund
De und mich veranlaßt ſeinetwegen Geſellſchaften

Gewiß Du hatteſt ihn mir ja noch ehe ich ihn geſehen
als außerordentlich reichen feinen und liebenswürdigen Herrn

dert Du ſprachſt mit Stolz und Begeiſterung von ihm
l habe ich Dir geglaubt und mich durch Dein Urtheil täuſchen

ſſen

Er hat Alle getäuſcht rief Hagendorf
Das entſchuldigt Deinen geringen Scharfblick nicht Die

Schwäche deſſelben Haſt Du ja als Geſchworener nur allzu
deutlich bewieſen

Erneſtine Dut du haſt am wenigſten ein Recht mich mit
Vorwürfen zu über äufen rief der Gequälte Jch bin
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Sonnabend 1 Veilage zu Nr der Soale Zeitung 5 Roventber 18872
Der Ausſchuß hat laut Protokoll ferner beſchloſſen an den

Reichskanzler eine Eingabe zu richten mit dem Erſuchen darauf
reren daß die Konkursgerichte angewieſen werden die
erufsgenoſſenſchaften von der Eröffnung der Konkurſe

welche die zu ihnen gehörenden Betriebe betreffen zu benach
richtigenL Ausſchuß beabſichtigt auch über die in Frankfurt an
geregte wichtige Frage der Simulation dem nächſten Be
rufsgenoſſenſchaftstage behufs weiterer Beſchlußfaſſung einen
Bericht zu erſtatten Für Herbeiſchaffung des dazu erforder
lichen Materials erſuchen wir den Vorſtand ergebenſt uns die
in der dortigen Berufsgenoſſenſchaft vorgekommenen Fälle er
wieſener Simulation ſowie ſolche Fälle baldgefälligſt mit
theilen zu wollen in welchen ein Arbeiter nach zugeſprochener
Rente dauernd ein höheres Verdienſt erzielt hat

Der nächſte Berufsgenoſſenſchaftstag iſt für den
Anfang des Jahres 1888 in Ausſicht genommen

z

VI Sitzungsperiode
des Deutſchen Landwirthſchafts Rathes

Berlin 3 Nov
Der Landwirthſchafts Rath der ſonſt gewöhnlich erſt im

Februar zuſammentritt begann der Wichtigkeit der Vorlagen
wegen ſchon heute im Abtheilungszimmer V des Reichstags
Bekanntlich ſteht der Ablauf des DeutſchOeſterreichiſchen Handels
vertrages bevor und es handelt ſich für den Landwirthſchafts
Rath darum die für die deutſche Getreidepolitik hierbei ins Ge
wicht fallenden Geſichtspunkte e berathen

Nachdem der Vorſitzende Ritterſchafts Direktor v Wedell
Malchow die Sitzung welcher Miniſter D Lucius die Geh
Räthe Dr Thiel De v Heydebrandt und von der Laſa
ſowie im Auftrage der bairiſchen Regierung gr v Lerchen
feld Köfering beiwohnten mit einem dreifachen Hoch auf
Se Majeſtät den Kaiſer die deutſchen Bundesfürſten und die
freien Handelsſtädte eröffnet hatte trat die Verſammlung zu
nächſt in die Berathung der beiden erſten Punkte der Tages
ordnung Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes bei
der Ausfuhr von Getreide und Grhöhung der
landwirthſchaftlichen Zölle ein Beide Vorlagen ſollen
in einer gemeinſamen Generaldiskuſſion und zwei Leſungen ver
handelt werden

Das Referat über die Frage der Aufhebung des Jdentitäts
nachweiſes hielt Rittergutsbeſißer v Puttkamer Gr Plauth
Eingangs ſeines Referats hob derſelbe die Wichtigkeit dieſer
Angelegenheit für die geſammte Land wirthſchaft hervor Die
Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes würde beſonders von den
Vertretern des Handelsſtandes der deutſchen Seeſtädte und
namentlich von den Landwirthen der Oſtprovinzen Deutſchlands
dringend gefordert weil nur dann es möglich ſei den Getreide
handel wieder zu beleben und die felbſt arg ſtagnirende Ausfuhr
inländiſchen Getreides zu fördern Darüber könne kein Zweifel
herrſchen daß im nächſten Reichstage dieſe Frage zur Ver
handlung kommen werde Daß der Zolltarif von 1879 und die
Novelle von 1885 auf die Preisbildung auf dem deutſchen
Getreidemarkte nur eine überraſchend geringe Einwirkung gehabt
habe könne ebenſowenig geleugnet werden wie daß der er
höhte Zoll ein weiteres Sinken der Preiſe nicht habe ver
hindern können Der deutſchen Landwirthſchaft ſeien die
Segnungen des Schutzzolles durchaus nicht in dem Maße
utheil geworden wie dem deutſchen Handel Jhre Produkteſeren von dem internationalen Markte faſt vollſtändig verdrängt

während die Getreideeinfuhr mit kurzer Unterbrechung eine
ſteigende geblieben ſei Wenigſtens für die Cerealien ſei dies zu
treffend Die Folge der Zunahme der Einfuhr bei faſt völlig
verſchwindender Ausfuhr ſei geweſen daß der deutſche Markt mit
Getreide überfüllt ſei und eine Stagnation des Handels ein
getreten ſei Selbſt wenn der Zoll verdoppelt würde würden die
am wenigſten wirthſchaftlichen Diſtrikte die vor einer Kataſtrophe
ſtünden nicht in eine beſſere Lage kommen Der Zolltarif habe
auf die verſchiedenen Theile Deutſchlands durchaus unegal gewirkt
An manchen Orten komme der volle Zollſatz in der Differenz
zwiſchen Jnlands und Auslandspreis zum Ausdruck an anderen
ſtelle ſich nur ein kleiner Unterſchied heraus Die Landwirthſchaft
im Norden und Nordoſten Deutſchlands habe ſich früher auf dem
Seewege eines befriedigenden Abſatzes ihrer Prodnkte erfreut

etzt ſeien ihr dieſe Wege infolge des Zolltarifs verſchloſſen
ohl ſei der Preisſtand ein ſehr niedriger und doch ſei er für

den internationalen Markt noch zu hoch Auch der begeiſtertſte
Anhänger des Schutzzollſyſtems werde ſich der h an nicht
verſchließen können daß der Schutzzoll zum Theil ſeinen Grund
in einem Sinken des internationalen Marktpreiſes finde Die
Landwirthe im Norden und Nordoſten Deutſchlands könnten wohl
behaupten daß um denſelben Betrag um den der Schutzzoll die
Preiſe der Produkte relativ geſteigert habe der internationale
Werth derſelben geſunken ſei Infolgedeſſen ſeien ſie in eine ſehr

ge gekommen Bisher ſei es unmöglich geweſen einen

e e ehe an eohnehin bereits der Verzweiflung nahe und Du erhöhſt meine
Pein noch

Weil ich mit darunter leide T die FrauAis ich über die Straße hinſchritt rief ein Mann mir nach
Jetzt ſollte man die Geſchwornen zur Verantwortung ziehen

weil ſie einen Unſchuldigen verurtheilt haben Haha Hätte
Dieter zur rechten Zeit einen Beſuch bei ihnen gemacht und
wäre gegen ihre Frauen recht freundlich geweſen ſo wäre er
nie verurtheilt Das das wagte der Mann mir nach
zurufen und dieſe Schmach verdanke ich Dir

Sie wandte ihrem Gatten den Rücken und verließ entrüſtet
das Zimmer

Hagendorf war wieder allein Er zitterte vor Erregung
und erhob drohend die Hand Seine Frau wagte ihm Vor
würfe zu machen und er hatte ſich durch ſie nur allzuviel leiten
laſſen Er war aufs heftigſte erbittert gegen ſie und wagte
doch nicht ihr entgegenzutreten Sollte er denn nie mehr zum
ruhigen Leben kommen Er wäre imſtande geweſen ſeine Frau
und die Stadt für immer zu verlaſſen wenn ihn nicht der
Gedanke an Thekla zurückgehalten hätte Aber e an ſie
konnte er nicht ohne Vorwurf denken Hatte er nicht ihr Glück
mit ſchroffer Hand vernichtet
Der Abend brach herein er verließ ſein Zimmer nicht

niemand ſchien ſich um ihn zu kümmern Er hatte die Empfin
dung als ob er von allen von den Menſchen und ſelbſt von
den Seinigen verlaſſen ſei

Da trat Thekla zu ihm ins Zimmer Schüchtern blieb ſie
ſtehen es ſchien ihr der Muth zu fehlen das auszuſprechen
was e geführt Hagendorf blickte ſeine Tochter nicht
an d eicht war auch ſie nur gekommen um ihm Vorwürfe
zu machen

Max hat mir geſchrieben ſprach Thekla
Wer fragte der Rentier
Max wiederholte ſeine TochterEr hat es gewagt rief Hagendorf auffahrend Er wagt

Dir zu ſchreiben und kennt döch meine Abſicht
Hier lies ſeinen Brief, fuhr Thekla fort und reichte ihrem

ſtets dem widerſtanden habe So ſe
gezwungen ſich den ſchon ſeit längerer Zeit inn
Handelsſtandes geltend gemachten Beſtrebungen auf Au
des Jdentitätsnachweiſes anzuſchließen Bezüglich
wie weit die Intereſſen der Land wirthſchaft und des

Anzwen an die Die d Erniedrigung der Bahn
frachten zu gewann well die e e

z halt
fhebung

der Fra

durch die bisherigen Beſtrebungen namentlich du die
im Reichstag geſtellten Anträge des Gr tolbWernigerode und des Freiherrn v Pera ahnt

leichmä
ewahrt wurden erklärte Herr v Puttkamer ion die Aufhebung der l anier die ne

gemiſchten TranſitlägerEnergiſchſte verlangen e Dieſelben gewä ren en
größten Anreiz zur Baiſſeſpekulation und hinderten infolgedeſſeneine geſunde Preisbildung Einmal ſeien dieſe Läger für den
legitimen Handel kein Bedürfniß und andererſeits ſchädigten ſiedenſelben ebenſo ſehr als die Jntereſſen der Landwirthſchaſt ür
die Landwirthſchaft ſei vor allen Dingen die Baarzahlung

olles für alles Getreide welches nicht a geht nothwendi
Wenn dann eine Beſcheinigung für den gezahlten Zoll ausgeſt
werde der bei der Ausfuhr bonifizirt werde ſo ſei der Landwirthſchaft geholfen Aber auch dem legitimen Handel werde
wieder Beweglichkeit verlichen und die Reichskaſſe vor Einbußen
geſchützt Er beantrage der Deutſche Landwirthſchaftsrath möge
beim hohen Bundesrath vorſtellig werden daß dem Reichstag
ſo bald als möglich ein Geſetzentwurf vorgelegt werde nach
welchem

1 alle gemiſchten Tranſitläger aufgehoben werden
2 bei Einfuhr von Getreide Zollquittungen ausgeſtellt werden

welche bei Ausfuhr einer gleichen Quantität gleichartigen Ge
treides oder Mehles nach dem vom Bundesrath feſtgeſetzten
Rendementsverhältniß binnen 3 Monaten von der Zollbehörde
mit ihrem vollen Betrage bonifizirt werden
Das Wort nahm nun Miniſter De Lucius um die Ver

ſammlung im Namen der preußiſchen S begrüßenund derſelben den Wunſch auszuſprechen daß die rathener

des Landwirthſchaftsrathes der Landwirthſchaft m Wohl und
zur Förderung gereichen möchten Die Tagesordnung enthalte
eine Anzahl Punkte die für das Gedeihen die wirthſchaftliche
Prosperität der Landwirthſchaft von eminenter Wichtigkeit ſeien
Die Verſammlung könne deſſen verſichert ſein daß ihre Be
rathungen nicht nur die Aufmerkſamkeit der preußiſchen Regie
rung ſondern auch die der verbündeten Fürſten auf ſich zögen
Und ſo würden die Beſchlüſſe die hier gefaßt würden und
die ſich als der Ausdruck der gemeinſamen Ueberzeugung
der deutſchen Landwirthſchaft darſtellten voll und ganz
berückſichtigt werden Dagegen würden die Fragen die
in der Verſamulung ſelbſt ſtreitig wären von den
verbündeten Regierungen nur einer ernſten Erwägung
unterzogen werden Jedenfalls hätten das müſſe er wegen einer
vom Referenten gethanen Aeußerung ſagen die verbündeten
Regierungen in den von ihnen getroffenen Zoll und wirth
ſchaftlichen Maßregeln zu keiner Zeit fiskaliſche Intereſſen haupt
ſächlich verfolgt Nicht ſowohl dieſe hätten die Zölle hervor
gerufen ſondern die Rückſicht auf den Schutz der deutſchen Land
wirthſchaft Es ſei deshalb nicht angezeigt daß die Vertreter der
deutſchen Landwirthſchaft dieſe Maßregeln durch die doch mindeſtens
der auf der Land wirthſchaft ruhende Druck abgeſchwächt werde
ohne daß es unbedingt nothwendig ſei herabfetzten und unter
ſchätzten Der giskus iſt der Repräſentant der Geſammtheit der
Steuerzahler Wenn man behauptet daß die Schutzzölle bisher
mehr als Finanzzölle dann als Schutzzölle gewirkt haben ſo ſoll
man nicht vergeſſen daß die Summen die hierbei in Frage
kommen der Enklaſtung der Steuerzahler alſo auch der Land
wirthe welche die Hälfte der Steuerzahler bilden t kommen
Die verbündeten Regierungen ſind ſich ihrer Pflicht recht wohl
bewußt alle Maßregeln zu ergreifen durch die der Nothſtand der
Landwirthſchaft erleichtert und gemildert werden kann Nachdem
der Beifall der den Worten des Miniſters gefolgt war ſich ge
legt hatte erhielt der Korreferent Oekonom Klein Wecrtheim
das Wort Derſelbe trat dafür ein daß die Regierung das Recht
haben müſſe Tranſitläger zu geſtatten oder nicht Freilich ſtehe
der ſolches zu dann müßte für dieſe Tranſitläger der
Zollkredit aufhören ſodaß der betreffende Zoll baar bezahlt werden
müſſe Der Vorſchlag jedoch der dahin gehe bei Baarzahlung
des Zolles einen Schein ein Zollanerkenntniß acquit à caution
mit der Giltigkeit auf 3 Monate zu geben dieſen Schein über
tragbar und zum Handelspapier zu machen ſodaß gegen dieſen
Schein eine gleiche Menge inländiſchen oder ausländiſchen Ge
treides aus dem freien Verkehr an irgend einem Ort des Reiches
bei der Ausfuhr deſſelben eine Exportbonifikation in der gleichen
oder annähernd gleichen Höhe des Zollbetrages gegeben werden
würde errege das Bedenken der ſüddeutſchen und ſpeziell der
badiſchen Landwirthe Die a inländiſchen Getreides
würde damit wohl eine gewiſſe Steigerung erfahren
aber mit ihr auch die Zufuhr ausländiſchen Getreides an
den Handelsplätzen der Länder welche keine Ausfuhr an in
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rief er Er verhöhnt mich weil ich mich im Jrrthum be
funden habe Er ruft Dir triumphirend zu daß er recht
gehabt habe daß er mir alles vorhergeſagt daß ich aber J
ſeine Worte nicht gehört habe daß ich blind geweſen ſ

t mich nun nicht beklagen könne wenn andere über mich
achten

Nein nein So lies doch rief Thekla
Zögernd nahm Hagendorf den Brief Die ihn betreffende

Stelle lautete Dein Vater wird jetzt ſchwer getroffen ſein
denn er ſelbſt hat geſagt daß er Dieter s Verurtheilung durch
geſetzt habe Faſt die ganze Stadt ſucht nun die Schuld
ihn abzuwälzen die anderen Geſchwornen behaupten du
ihn überraſcht worden zu ſein lauter und lauter wird die
Beſchuldigung daß Dein Vater aus Haß en Dieter ſo ge
handelt habe Du weißt wie gehäſſig die Menſchen hier ſind
wenn ſie ſich einmal ein Opfer auserſehen haben daß Dei
Vater dies Opfer ſein ſoll ſchinerzt mich Wenn ich et mit
ihm ſprechen könnte ſo würde ich ihm einen ſicheren Weg an
geben der Boshbeit der anderen zuvor zu kommen aber ich
darf ihm nicht einmal ſchreiben denn er möchte ſonſt darin
nur den Verſuch mich Dir wieder zu nähern erblicken Sag
Du ihm was ich Dir jetzt ſchreibe Dein Vater iſt nicht frei
von aller Schuld er handelt deshalb am klügſten wenn er
ſeinen Jrrthum offen bekennt und zugleich es als ſeine Pflicht
anſieht das Dieter zugefügte Unrecht nach beſten Kräften zu
ſühnen Suche ihn W berreden daß er als Obmann der
Geſchwornen welche Dieter verurtheilt haben ſich mit dieſen
in Verbindung ſetzt um mit ihnen gemeinſam zu berat
welche rn Dieter geben könnten Mag er o
bekennen daß er erſehen gern ſühnen wolle werden
ihm vielleicht nur wenige beiſtimmen aber er vernichtet dadurch
die Beſchuldigung daß er ſich durch Haß gegen Dieter habe
leiten laſſen ünd man wird ihm zugeſtehen müſſen daß er ge
recht a ſndet wenn er das begangene Unrecht zu ſühnen

ucht
agendorf hatte dieſe Worte des jungen Rechtsanwalts mitwachſender Aufmerkſamkeit geleſen auf ſeinen Geſichte gewann

Vater ein Schreiben hin
Unwillig ſtieß Hagendorf die Hand ſeiner Tochter zurückJch brauche ihn nicht zu leſen ich weiß was er Khreibti

ein ruhiger Ausdruck Raum
Er hat recht er hat recht rief er dann Dasbeſte Weg um jeder Verleumdung entgegenzutreten i de



i ide haben und damit die Verkäuflichkeit des innd hen Arie v auch in dieſen Ländern für einen
großen Theil der Landwirthe von rößer Wichtigkeit iſt erheblich
deeinträchtigt werden Und dieſe ufuhr würde h zu
nehmen ſo lange der Jmporteur Gelegenheit habe die Zollſcheineentſprechend zu verkaufen und damit einen Theil des Zolles zu
ſparen Solde Befürchtungen ſeien im Südweſten Deutſchlands

in Baden vorhanden und die Anſicht der landwirthſchaftlichen
Vereine bie ſich bis jetzt zur Frage geäußert hätten gehe dahin
daß es im Hinblick auf die bis jetzt zur Sprache gebrachten Vor
ſchläge wünſchenswerth ſei von einer Aufhebung des Jdentitäts
nachweiſes bei der Ausfuhr des Getreides Umgang zu nehmen
Dagegen wünſchten auch die badiſchen Landwirthe eine Erhöhung
der Getreidezölle Pauſe

Nach der Pauſe referirte Suicht der Major a D und Fidei
kommißbeſitzer v BelowSaleske über die Erhöhung der
landwirthſchaftlichen Zölle Die 4rpöhng von 1885
ſei in ihrem Hauptzweck wirkungslos geblieben eizen und
Roggen hätten die niedrigſten Preiſe im Jahrhundert erreicht
Der Hinweis auf den noch niedrigeren Preis im zweiten und
dritten Jahrzehnt könne nur ein tendenziöſer Akt des grund
ſätzlichen Gegners landwirthſchaftlicher Schutzzolle ſein der der
wirklichen Sachlage Hohn ſpreche Denn es ſei bekannt daß das
Geld damals kaum die Hälfte ſeines jetzigen Werthes hatte Die
gegneriſche Priſſe ſtellt die ziffernmäßig bewieſene Wirkungs
loſigkeit der bisherigen landwirthſchaftlichen Schutzzölle durch den
Hinweis auf die überaus hohen Ernten der letzten Jahre als
irrelevant für das hieraus doch ihrer Meinung nach allein be
dingte Wohlbefinden der deutſchen Landwirthſchaft hin Aber der
Vortheil den die Landwirthſchaft durch eine gute Ernte erhoffte
ſei durch den gewaltigen Preisrückgang der Cerealien vollſtändig
ausgeblieben Es ſei darum in keiner Weiſe beſtritten worden
daß ſeit dem mißglückten Verſuch dem heimiſchen Ackerbau
durch die Erhohung der landwirthſchaftlichen Zölle aufzuhelfen
die Nothlage immer drückender gewörden ſei Nicht nur aus dem
Nordoſten ſondern auch den geſegnetſten Theilen Deutſchlands ertönten
Klagen Die ländlichen Grundſtücke würden mehr und mehr mit
Hypotheken belaſtet Der Herabgang der landwirthſchaftlichen
Produktion ſei eine Folge des abnormen Preisfalles und des
damit wiedernm verbundenen Niederganges unſerer Landwirth
ſchaft Und noch ſei die Kriſis in der dieſe ſchwebe nicht
beendet Es müſſe energiſch dagegen proteſtirt werden daß die
Ueberproduktion allein der Hauptgrund unſeres landwirthſchaft
lichen Nothſtandes ſei nicht dieſer aber der künſtlich hervor
gerufenen Unterkonſumtion verdankten wir im weſentlichen unſeren
wirthſchaftlichen Rückgang doch wie dem auch ſei Ueberprodnktion
oder Verſchiebung der Werthe durch Demonetiſirung des Silbers
außer in dieſen beiden Momenten erblicke die Landwirthſchaft
ihre Schädigung hauptſächlich noch in den ganz extrem gefallenen
Frachtſätzen des überſeeiſchen Verkehrs wie in der Wirkung der
ruſſiſchen und öſterreichiſchen Valuta Hand in Hand mit der
Eiſenbahnpolitik dieſer Länder Dieſe letzteren Faktoren ſeien es
hauptſächlich die neben unſerer Währungspolitik die beſtehenden
Zolle wirkungslos machten und geſtutzt auf unſere bezüglichen
Geſetzesbeſtimmungen für ſteuerfreie gemiſchte Tranſit der ſchäd
Uchen Spekulation Thür und Thor öffneten Dieſe gemiſchten
Tranſitläger müßten geſprengt werden Um eine beſſere Preis
bildung für die landwirthſchaftlichen und damit für alle übrigen
Gewerbe zu erreichen müſſe die einſertige Goldwährung durch
eine internationale Goldwährung erſetzt werden Dies ſei jetzt
noch unmöglich deshalb müſſe der re en durch aus
wärtige Konkurrenz durch höhere Zölle und raſche Räumung der
beſtehenden Getreidelager entgegengetreten werden Der Schutz
zoll müſſe eine Höhe haben daß der Landwirth außer den Pro
duktionskoſten auch einen wenn auch kleinen Unternehmergewinn
habe Bezüglich der Höhe eines wirkſamen Zollſatzes für Br t
korn ſei zu erwägen daß auf der einen Seite die Koſten der ein
heimiſchen Produktion einſchließlich den Grundwerth mit etwa
160 M für Roggen und daß auf der anderen Seite Rußland
ſchon nach jetzigen Abſchlüſſen dieſe Waare in feinſter Qualität
nach Stettin für 78 M und danach für etwa 83 M nach Berlin
liefere Es müſſe ein wirkſamer Zollſatz danach wenigſtens rund
80 M eegtt etzt 30 M betragen Redner faßte ſeine Aus
führungen ſchließlich in folgenden Theſen zuſammen

Der Deutſche Landwirthſchaftsrath wolle beſchließen den
Herrn Reichskanzler den Bundesrath und den Reichstag zu
erſuchen zur endlichen thunlichſten Abwendung des auch das
Allgemeinintereſſe ſchwer ſchädigenden landwirthſchaftlichen
Nothſtandes dahin zu wirken daß 1 der beſtehende Eingangs
zoll für Produkte aus der Landwirthſchaft angemeſſen erhöht
und J Zoll auf Weizen Spelz und Roggen auf
mindeſtens 6 M pro 100 kg erhöht werde 2 unter Aufhebung
der ſteuerfreien gemiſchten Tranſitläger bei Einfuhr von Ge
treide Zollquittungen ausgeſtellt werden welche bei Ausſuhr

einer gleichen Quantität gleichartigen Getreides oder Mehles
nach dem vom Bundesrath feſtgeſetzten Rendementsverhältniß

binnen 3 Monaten von der Zollbehörde mit ihrem vollen Be
trage bonifizirt werden 3 für die Zeit bis 1 Mai 1888 nach
Emanation der zu erwartenden Abänderung des beſtehenden
r eine Exportbonifikation im Gleichbetrage der ver
inderten reſp Zollſätze für Brotkorn aller Art auch ohne vor

Erwerb von Zollquittungen gewährt werde 4 vom
age der Einbringung eines Geſetzes betr Abänderung des

Du willſt ſeinen Rath befolgen fragte Thekla erfreut
jal gab der Rentier zögernd zur Antwort

Darf ich ihm dies ſchreiben
Nein Du ſollſt ihm überhaupt nicht ſchreiben
Vater Du haſt unſere Verlobung aufgehoben aber ich

habe Dir offen geſtanden daß ich nicht aufhören werde Max
zu lieben Du et mir Dank wiſſen daß mein Herz ihm
treu geblieben iſt Wenn ich Deinem Wunſche nachgegeben
hätte und freundlicher gegen Bode geweſen wäre dann
würdeſt Du vielleicht jetzt noch mehr leiden als Kemmer Jch
habe Dir und mir dieſe Schmach erſpart

Hagendorf ſchwieg denn jedes dieſer Worte traf ihn ſchwer
und er konnte nichts dagegen einwenden

Sei nicht ungerecht gegen Max, fuhr Thekla fort Er
wird in dem neuen Schwurgerichte Dieter vertheidigen und
in feiner Hand liegt es das Verfahren der früheren Ge
ſchworenen ge zu geißein oder milde zu beurtheilen

u ſchreib ihm en entgegnete Hogendorf
hekla erfaßte die Hand ihres Varers und küßte ſie dann

verließ ſie ſchnell das Zimmer
Der Rentier ſchritt erregt auf und ab Der Rath des ger

Rechtsanwalts klang ihm im Ohre wieder und er mußte ſich
eſtehen daß er in ſeiner ſchlimmen Lage nicht klüger handeln
önnte Es ärgerte ihn zwar daß er nicht ſelbſt darauf

n war aber außer Evers und ſeiner Tochter wußte
ies niemand und er war feſt überzeugt daß beide ſchweigen

würden Damit nicht ein anderer ihm zuvorkomme ſchrieb
er noch am Abend an die meiſten der Geſchworenen theilte
ihnen ſeinen Wunſch Vieter irgend eine Genugthuung zu

mit und lud ſie zu einer Beſprechung am folgenden
dorgen ein Er ſchrieb in dieſem Sinne zugleich auch an

den Staatsanwalt und den Gerichtsrath
Es war ſpät geworden als er ſich von ſeinem Schreibtiſche

erhob Er war ermüdet aber es war zugleich ein Gefühlder Ruhe über ihn gekommen und als er ſo zum Schlaf
niederlegte dachte er mit einer Empfindung des Dankes an
ſeine Toöchier und ſeine Stimmung gegen den jungen Rechts
anwalt war viel verſöhnlicher geworden

Fortſ folgt

olltarifs in den Bundesraih die Anſchreibung und Jdentität
er Jmporteure zwecks ſpäterer Nachzollung verfügt werde

Jn der Debatte erklärte ſich zunächſt De AdamiBremen
im allgemeinen für die vorliegenden Anträge SeilerNoßwitz
Sachſen iſt gegen die Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes und

fürchtet daß die vorgeſchlagenen Bonsſcheine zu einer un
lanblichen wilden Spekulation mit denſelben führen würden Es
iege eine große Gefahr in dieſer Bewegung und man könnte nur

unter gewiſſen Kautelen darin etwas thun
Frhr v ErffaSchwarzburg Rudolſtadt bekämpft ſehr

energiſch die geforderte Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes die
nicht nothwendig ſchaden muß aber hordſ wahrſcheinlich ſchaden
wird Der Nolhſtand des Oſtens ſei ja leider durchaus nicht
wegzuleugnen es ſei durchaus zweifelhaft daß die vorgeſchlagenen
Abhilfsmittel richtig ſind Dieſe infhebung des Jdentitäts
nachweifes würde dem Oſten keinen Vöttheil Mittel und Süd
deutſchland aber Nachtheile bringen Es ſei zu beklagen daß es
noch nicht möglich geworden iſt daß der Oſten ſeinen Ueberfluß
an Getreide an Süddeutſchland abgeben kann der durch die
beantragte Maßregel eröffnete Exportſegen würde aber einen
ebenſo großen Jmport von Getreide im Gefolge haben ſodaß die
en vollſtändig annullirti werden würde Mit einer
lenderung der Valuta mit Erhöhung der Zölle mit Aenderung

der Frachten würde er ſich einverſtanden erklären nicht aber mit
der Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes

Frhr v Hövel Herbeck Weſtfalen ſchließt ſich den vor
gebrachten Bedenken des Vorredners durchaus an

v Rath Lauersfort bei Krefeld konſtatirt aus ſeinen Büchern
einen ziffermäßig nachweisbaren Rückgang der Landwirthſchaft

Knauer Gröbers erklärt ſich durchaus für er hrng
meint aber daß allzu ſcharf ſchartig mache und hält eine Zoll
erhöhung von 50 Proz für das Richtige

v BembergFlamersheim hält es gleichfalls für ganz nun
entſchieden ob eine r des Jndentitätsnachweiſes nicht
eine ſchädliche Wirkung ausüben könne tritt aber für die Er
höhung des Getreidezolles ein

S toeckelJnſterburg bezeichnet den in der Debatte von einer
Seite angegriffenen Veredelungsverkehr für eine Lebensfrage der
Landwirthſchaft in den öſtlichen Provinzen Ohne den Groß
handel könne die Landwirthſchaft gar nicht arbeiten Dagegen
würde die vorgeſchlagene vollſtändige Freigabe der ſogenannten
Zollchecks den Großhandel auf den Kopf ſtellen

Prof May München betont im Anſchluß an ein gedruckt vor
liegendes Korrefekat des Frhr v LerchenfeldKöfering daß eine
Beſſerung in der Lage der Landwirthſchaft nicht durch eine bil
ligere Produktion in Deutſchland gewünſcht werden kann da eine
Dif von Vorausſetzungen eintreten müßten die nicht zum Segen

eutſchlands ſein würden Hierzu hätten mitzuwirken ein vedeu
tendes Sinken des Grundbeſitzes was einem Zugrundegehen der
Beſitzer gleichkäme und eine Verarmung der Arbeiter durch Ver
minderung der Löhne Eine Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes
hält Redner für Süddeutſchland nicht vortheilhaft und nimmt dieAntrage des am Erſcheinen verhinderten Korreſerenten dahin auf

I Ausgiebige Erhöhung der Getreidezölle 3 Erlaß von Sperrmaßregeln für den Jmport der landwirthſchaftlichen Produkte

3 Aufnahme einer Beſtimmung in dem Zollgeſetze nach welcher
der Bundesrath ermächtigt werde auch in Abweſenheit des Reichs
tages auf dem Verordnungswege jeden einzelnen Zollſatz für
kürzere oder längere Zeit auf die Höhe des Geſetzes vom Jahre
1885 zurückzuſtellen

Die vom Referenten von Below vorgeſchlagenen einzelnen
Zollerhöhungen welche mit zur Debatte geſtellt werden be
antragen ſolgende Zollſätze pro 100 kg Weizen örht 3

6 Roggen 3 6 Hafer 50 8 M Buchweizen 1 2 M Hülſenfrüchte 1 2 andere nicht
beſonders genannte Getreidearten 1 2 Gerſte 1,50
3 M Raps Rübſaat Mohn Seſam Erdnüſſe und anderwert
nicht genannte Oelfrüchte 5 M Leinſaat Baumwollen
ſamen Ricinusſamen rei 5 M Mais und ſyriſche Dari 1
3 Malz 8 6 Cichorien Rüben getrocknet 1
2 M Fleiſchextrakt und Tafelbouillon 2 40 W Mühlen
fabrikäte 7,50 15 M Kleie frei 1 Oele entſprechend
Raps c entſprechend zu erhöhen Schmalz und ſchmalzartige
Fette 10 20 M Talg von Rindern und Schafen 2 33

r Weite pro Stück 20 50 Schweine 5 M
10 M

An der Diskuſſion betheiligten ſich noch Schumacher
Zarchelin welchem einzelne dieſer vorgeſchlagenen Sätze noch nicht
weit genng gingen von Reden Hannover und Köſtlin

rn welche die Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes
für einen Sprung in das Dunkle bezeichnen Uhden Croſſen
und Leemann Württemberg welcher die Zollerhöhnng von
6 M für das Maximum erklärt

Um Uhr wird die weitere Debatte auf Freitag 10 Uhr
vertagt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Jm münchener Hoftheater wurde am Mittwoch das Volks

bühnenſpiel Giſunda von Hans Poehnl mit Erfolg auf
geführt Das Stück war glänzend in Scene geſetzt Regiſſeur

r nnn von Wien und Direktor Stägemann waren an
weſend

Emma Vely s Schauſpiel Joſa Dario nach der
eigenen Novelle der Verfaſſerin für die Bühne bearbeitet iſt am
2 d zum erſtenmale auf der ſtuttgarter Hoſbuhne aufgeführt
worden und hat einen ſchönen Erfolg erzielt

Gerichtsverhandlungen
Nordhauſen 3 Nov Vor hieſiger Strafkammer

hatte ſich geſtern der Kim Karl Kriebiſch aus Kelbra
wegen fahrläſſiger Körperverletzung zu verantworten Es iſt im
Ladengeſchäft des Angeklagten üblich daß ſtändigen Kunden bei
Einkäufen ab und zu ein Schnaps verabreicht wird ſelbſt
verſtändlich unentgeltlich Am 17 Juli nun hat die verehel
Handelsmann Ludwig durch ein Schulkind in einem Gläschen
etwas Jngwerſchnaps von Kriebiſch holen laſſen ohne Be

n aus Verſehen iſt aber Schwefelſäure die zum
einigen hat gebraucht werden ſollen verubfolgt worden Frau

Ludwig hat den von dem Getränk genommenen Schluck ſofort
wieder von ſich gegeben und keinen weiteren Schaden erlztten
als eine Verbrennung der Lippen Der herbeigerufene Arzt hat
ſofort Gegenmittel verordnet Die Staatsanwaltſchaft beantragte
gegen Kriebiſch 650 M Geldſtrafe Der Gerichtshof erkannte
indeß dem Antrage der Vertheidigung entſprechend auf Ein
ſtellung des Verfahrens indem er annahm daß in der Ver
abfoigung des Getränks keine gewerbsmäßige ſondern nur eine
private Handlung zu erblicken ſei ein Strafantrag von ſeiten derVerletzten er e vorliege Der Tanzlehrer Keilbhol 4 aus
Hainrode Kreis Worbis hat am Palmſonntage den 3 April
in Gaſthauſe deklamirt und dabei eine Parodie des Vater
Unſer gegeben Ein Anweſender erblickte darin eine Gottes

ähe und erſtattete Anzeige Geſtern ſtand Keilholz
dieſerhalb vor der Strafkammer Die Staatsanwaltſchaft be
antragte eine 4wöchige Gefängnißſtrafe der Gerichtshof erblickte
in de betreffenden Vortrage zwar eine Frivolität aber keine
Beſchimpfung religiöſer Gebräuche und ſprach den Angeklagten frei

Paris 3 Nov Lamoureux wurde von der Klage der
ne auf Entſchädigung wegen Unterbrechung
der Lohengrin Vorſtellungen freigeſprochen hat aber
10,000 Francs zu bezahlen weil er auch die Konzerte im Eden
theater einſtellte

Provinzial Nachrichten

Burg 3 Nov Jn Bezug auf das Jhnen geſtern gemere größere Feuer theile ich Jhnen nachdem ich die

h

Brandſtätkte befichtigt babe noch folgendes mit Das 5 Minuten
von der Elbe entfernte dem Landwirth und Poſthalter Nuthmann
hier gehörige Gut Blumenthal II Leſteht aus einem langen
mafſiven Vordergebände in welchem ſich die Thorfahrt und die
Scheune beſinden ſowie ans einem ebenfalls maſſiven Seiten
anban Wo beide Flügel aneinander ſtoßen iſt das Leutehanus

elegen Hier ſoll das Fener ausgekommen ſein Es waren zur
eit nur noch Arbeiterinnen hier wohnhaft welche den katholiſchen

Feiertag am 1 d durch Kirchgang und Feſtlichkeit in Burg ge
eiert hatten und erſt ipätabends nachhauſe gekommen waren

Von männlichen Perſonen waren anßer dem Hofmeiſter und dem
Schäfer nur 5 auf dem Gute Eine Nachtwache war nicht ein

erichtet auch fehlte jede Vorkehrung gegen einen entſtehenden
Brand Wahrſcheinlich durch Unvorſichtigkeit einer jener
Arbeiterinnen iſt das Feuer über Nacht entſtanden und hat ſich
trotz völliger Windſtille über das re Gebände ſo ſchnell ver
breitet daß ſämmtliche Getreidevorräthe verbrannt ſind und nicht
einmal alles Vieh ans den Ställen hat gerettet werden können
8 Pferde 1 Bulle 1 Färſe und etwa 50 Schweine
ſind in dem Quaim erſtickt und liegen unter dem
Schutt begraben Der Verluſt wäre noch ein größerer
wenn nicht gerade einige Fiſcher in jener Nacht an der Elbe be
ſchäftigt geweſen wären die ſofort herbeigeeilt ſind und die erſte
Hilfe leiſteten Aus dem benachbarten Parchan kam gegen Morgen
grauen eine Spritze konnte aber gegen das verheerende Element
nichts mehr ausrichten Jn Burg haben die Thürmer wegen des
dichten Nebels in der Nacht die Brandſtätte für ſehr weit ent
fernt gehalten und nicht geſtürmt Ein kleines Wohngebäude amElbedämm der S oſſlal und die Ziegelei ſind vom Feuer ver
ſchont geblieben Verſichert iſt das Gebäude bei der Provinzal
Feuerſozietät das Inventar mit 71,000 bei der Berliner
Feuerverſicherungs Geſellſchaft

Nordhauſen 3 Nov Seit geſtern wird hier an Er
richkung der Fernſprechverbindung gearbeitet und es ſind zu
dieſem Zwecke auf verſchiedenen Häuſern Stellen zur Befeſtignnder Jiolagtoren an ebracht Jm Laufe der Nacht hatte es ſia
gereift Als nun hente früh der Telegraphen Vorarbeiter Herz
berg aus Birkungen das r des S n hen e beſtiegen
rollte er herab er verſuchte ſich an der Dachrinne feſtzuhalten
überſchlug ſich aber und ſtürzte herab in den inneren Poſthof
Er erlitt dabei einen Schädelbruch einen Beinbruch und mehrere
Rippenbrüche und war nach 10 Minuten tod t Der Mann war
24 Jahre alt und noch unverheirathet

Das königl Hauptgeſtüt Graditz hat in der jetzt für
daſſelbe beendeten diesjährigen Rennzeit auf deutſchen Bahnen
153,810 M gewonnen hinzu treten noch 17,780 welche
Graditzer Pferde in Oeſterreich Ungarn und 21,896 welche
ſie in Dänemark erwarbes ſodaß das ſiskaliſche Geſtüt im ganzen
einen Gewinn von 193,486 M zu verzeichnen hat

V Grenßen 2 Nov Jn unſerm Nachbarorke Weſt
grenßen fand am Sonntag die Weihe einer neuen Krieger
vereinsfahne ſtatt Von den zur Feier geladenen auswärtigen
Kriegervereinen betheiligten ſich fünf an derſelben Das Präſidium
der Schwarzburger Kriegerkameradſchaft war durch Kamerad
Torl Greußen vertreten welcher nach der Rede des Pfarrer
Mähnhardt Waſſerthaleben die Weihe der Fahne vollzog
Jn der Nacht zum Montag brannte ein bei Gr Ehrich
ſtehender Getreidediemen mit 238 Schock Jnhalt die ganze
Ernte des früheren Bürgermeiſter von Gr Ehrich nieder Der
Diemen iſt nicht verſichert und es entſteht dem Beſitzer ein Ver
luſt von 7000 M Der Vorſteher des hieſigen Amtsgerichts
Abth Amtsgerichtsrath Schumann welcher noch beute
ſeinen Amtsgeſchäften oblag verließ gegen 4 Uhr geſund undwohl ſeine Famue um einen Spaziergang zu machen Nach
Beendigung deſſelben wurde er wenige Schritte vor ſeiner Woh

al einem Schlaganfall betroffen und verſchied kurz
darauf

ma

Vermiſchtes
Jenny Lind Wie ſehr die vorgeſtern verſtorbene

Sängerin ſchon als junges Mädchen durch Fleiß und Willens
kraft ihre Begabung zu heben ſuchte dafür bringt die BirchPteiffer ein n auf Jenny Lind war bei ihrem erſten
Beſuche Berlins mit einem Empfehlnngsſchreiben zu Frau Birch
gekommen und hatte von dieſer ihre Ausſprache des Deutſchen
prüfen laſſen Sie ſang der Dichterin eine Arie vor und dieſe
bemerkte daß die Schwedin das Z nicht ausſprechen könne

Mein Kind, ſagte die Birch in müktterlichem Tone Sie ſingen
die Stelle Das Band es liegt zerriſſen da mit ſchweducher
Zunge Sie ſingen nicht zerriſſen ſondern ſerrifſſen Verſuchen
Sie es Worte wie Zunge Zange zerzauſt und zerriſſen aus
zuſprechen und dann zu ſingen Jenny Lind begann ſofort mit
lauter Stimme dieſe Worte zu ſprechen und trieb die Uebungen
ſo lange daß Frau Birch welche zur Probe ins Schauſpielhaus
mußte um eine Scene zu probiren ſie mit dem Bemerken ver
ließ ſie möge nach Gefallen in ihrem Muſikzinmer weiter üben
Frau Birch wurde gegen ihre Vorausſetzung zwei Stunden lang
in der Probe feſtgehalten und als ſie ihre Wohnung aufſuchte
laubte ſie ihr Gaſt ſei längſt ins Hotel zurückgekehrt Wie er
taunte ſie aber als ſie auf der Treppe den Geſang derſelben

vernahm Als ſie ins Muſikzimmer rrat ſprang Jenny Lind vom
Flügel auf und ſchmetterte Frau Birch im hohen Diskant die
Worte entgegen Das Band es liegt zerriſſen dal Die
energiſche Sängerin hatte nicht eher zu üben aufgehört als bis

eiſernen Fleiß errang ſie die höchſte Kunſtſtufe und ihrer Einſicht
und Beſcheidenheit verdankt ſie es daß ihr Weltruf nicht verloren
ging bevor der Tod ſie abrief Sie verließ die Kunſt bevor
dieſe ſie verließ und nahm den Ruhm mit ſich von keiner Rivalin
übertroffen worden zu ſein

Der Brand des Cirkus Renz Aus Hamburg berichtet
man weiter Am Mittwoch vorm 11 z Uhr bemerkte man aus
dem Cirkus Renz große Rauchwolken aufſteigen und als die
Feuerweyr heranrückte ſtand ſchon das Jnnere des Cirkus in
vollen Flammen Gleich beim Eindringen in den Cirkus fand die
Feuerwehr mitten in der Manege liegend und ohne Beſinnung
den im Cirkuns wohnenden Kaſtellan Hohm weicher bereits
30 Jahre bei Hrrektor Renz angeſtellt war Der Kaſtellan wurde
auf die nächſte Polizeiwache gebracht und konnte bisher noch nicht
vernommen werden Die Unterſuchung hatte n das Er
ebniß daß das Feuer im Fenerungsraum des Kaſtellans ent
tanden ſein dürfte Der Kaſtellan hat anſcheinend verſucht das

Feuer ſelbſt zu löſchen dieſes wollte ihm aber nicht gelingen und
er wird auf dem Wege die Meldung zu machen durch den ſtarken
Rauch das Bewußtſein verloren haben und zuſammengebrochen
ſein Hierdurch wurde die Meldung verzögert und es hat ſich
infolgedeſſen das Feuer im e ſo ſchnell verbreitet Der
große Stallraum nd das Vorderhaus konnten gerettet werden
ebenſo iſt es gelungen ein ſehr werthvolles Pferd welches krank
eitshalber hier zur Pſlege zurückgeblieben iſt zu bergen ZweiZone gehrience erlitten durch herabſtürzende brennende Balken

Verletzungen und wurden fortgeſchafſt zum Glück ſollen die Ver
letzungen jedoch nicht lebensgefährlich ſein Um 3 Uhr war der
Cirkus nur noch ein rauchender Trümmerhaufen und es konnte
das Feuer als gelöſcht bezeichnet werden Es bleibt noch zu er
wähnen daß es beim Ausbruch des Feuers ſehr an Polizeimann
ſchaften mangelte um das zu Tauſenden den Cirkus umſtehende
Publikum zurückzudrängen Als es den geringen Mannſchaften
nicht gelingen wollte den nöthigen Platz zum Operiren der Feuerwehr zu ſchaffen ſchraubte letztere einige Schläuche an die Waſſer

leitung und ſäuberte durch mächtige Waſſerſtrahlen in wenigen
Minuten den Platz

Perſonalknachrichten Jn München ſtarb am 2 d
der Schriftſteller Franz Trautimnann im 75 z weng urſprünglich Rechtsbefliſſener widmete ſich ſpäter
ganz der Dichtkunſt und verfaßte eine große Anzahl von Er

ihre Ausſprache des Z ſcharf und tadellos war Nur durch dieſen



zählungen aus der altbaieriſchen Geſchichte im treu nachgeahmken
mittelalterlichen Chronikenſtil Wie er längere Zeit an 85
Fliegenden Blättern mitarbeitete ſo gab er 1849 ber

Lot in Nürnberg ein Witzblatt unter dem Titel a W
richter heraus Durch ſeine Tragödie Jugurt e erLuſtſpiele ſuchte er ſich der Bühne zu nähern e o r in

Wiſſenſchaftlich bethätigte er ſich auf dem ebiete hege Der
Die münchener Schriſtſtellerwelt e We e z

etzten Zeit in Trantmann ihren Neſtor Jn ſten u
Z Okt der blinde Neſtor der engliſchen Komponiſten Sir G
A Macfarren der Präſident der königlichen Akademie der
Muſik Seine erſte Oper The Devils Opera rie wurde
1840 aufgeführt aber ſie iſt wie die meiſten ſeiner ähnlichen
Kompoſitionen Don Quixote Karl II Robin Hood u a
längſt der Vergeſſenheit anheimgefallen Jn ſpäteren Jahren
komponirte Macfarren verſchiedene Oratorien auch hat er die
kirchliche Muſik um eine Menge Melodien und größere Kompo

d atte in Glasgow aufgeführt Macfarren war auchkehr der Weuſtt an der Univerſität Cambridge Aus Rom
meldet uns der Draht daß dort am 3 d früh der Kardinal
Pellegrini geſtorben iſt Derſelbe wurde am 11 Aug 1812
in Rom geboren und von Pius IX am 28 Dez 1877 zum
Kardinal ernannt Er gehörte ſechs verſchiedenen Kongrega
Konen an

ne xWaaren und Prodnkteuberichte
Zucker

Magdeburger Börſe

2 Nov 3 Nob mGranulated 26,225 M 25 25S I 25 15 25 5Kry ter a SKoruzucker SKorn diend S 20 90 21 00 20 90 21 10
Rendement 88 20 00 20 25 20 0020 25
do Rend 750 16 70 18 10 16 75 18 10

Tendenz am 3 Nov Feſt

2 Nov 3 Novein Brodraſfinade 27 25 M 27 25 Mn Brodraſſinade 27 00 S 27 00 3
Gem Raffinade 26 00 26 25 26 00 26 25
Gem Melis I 24 75 25 00 24 75 25 00

Tendenz am 3 Nov Feſt
Magdeburger Börſe vom 3 Nov

Rohzucker I Produkt
Tranſito k a B Hamburg

12 371, bez u 12 45 Br Dez 12 45 50 bez u 12 52r h e 12,65 Vr 12,62 Jan März bez i2,7s Br
12,72 März Mai bez 12 95 Br AprilMai bez
e ö Lenenz Fekt uuthätig

e Feſt unkthätig
Die Keilteſten der V r 2300Paris 3 Nov Telegr Rohzucker 889 feſt loco 33Weiſe Zucker ſeſt Nr 3 per 100 gr pr Nov 36 60 per Dez 36 80

pr Jan April 37 60 per MärzJnni 38 00
Vondon v We i Javazucker 14 ſelig Rüben

ohzucker 128 feſter Centrifugal Cuban utwerpen 2 Nov Rübenzucker Sofort 30 00 25 Fres Dez 30 25

bis Fres Jan April 30 75 Francs 4New Yort 2 Nov Telegr Zucker Fair refining Muscovados 5 16

Kaffee
Hamburg 3 Nov Kaffee beſſer Umſatz 2500 Sackv g 3 Nov vorm 11 ühr M Kaffee good average Santos

ver Dez 79 do per März 79 do per Mai Matt
Hamburg 3 Nov nachm 3 r 30 M Kaffee good average Santos

per Dez 78/2 do per März 77 do per Mai Feſt
Häpre 3 Nov Vorm 8 Uhr 30 M Telegramm von Peimann

dge Comp Kaffee NewYork ſchließt mit 20 Points Baiſſe Rio
000 Santos 5000 B Recettes für 2 Tage

Havre 3 Nov Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
Ziegler Comp Kaffee Gord average Santos per Okt ber Nov
96 00 per Dez per Jan 97,00 per Aug 1888 95 00 per Dez 92 00
per April per Mai Behauptet

Rew York 2 Rov Telegr Kaffee Fair Rio 18 do Rio Nr 7
low ordinarh per Nov 16 05 do do per Jan 15 70

Petroleunz
Berkin 3 Nov Amtl Petrolenm Raffinirtes Standard white per

100 kg mit Faß in Poſten von 300 Ctr Termine ſtill Gekündigt
Kg Kündigungspreis M Durchſchnittspreis M Loco
per dieſen Monat per Nov Dez per Tez Jan

per Jan Febr per Febr März
t 3 e n eſ Etand white loco 6,58amburg Z Nov Petroleum co and e loco 6Br 6,50 Gd pr Nov Dez 6,40 Gd

iſa ke men 3 Nov Schlußbericht Standard white koco 6,35 Br
erntwerpen 3 Nov Telegr Schlußbericht Rafſfinirtes Type

weiß Loco 157 bez 16 Br pr Dez 16 bez 26 Br pr Jan
bez 16 Br pr Jan März bez 16 Br Ruhig

NewYork 2 Nov Telegr Raffinirtes Perroleum 700 Abel Teſt
in r 67 Gd do in r 67/5 Gd Rohes Petroleum in New
Yort D 6 do Pipe line Certiſicats D 72 C

Spiritus
Berlin 8 Nov Amtlich Spiritus per 100 a 100 10,000

n Tralles verſt Term matt Geklünd 300 000 Kündigungspr 98,2
M Durchſchnittspreis M Loco mit Faß ohne Faß 88 0 bez per
dieſen Mon 98 2 bis 98 3 bis 98 0 per Nov Dez 98 2 bis 983 98 0 bez
per Dez Jan 98 98 5 bis bez per April Mai 101 3 bis 101 2

per MaiJuni bis bis bez Spiritus ver 100 à 10010,0000 verſtenerter loco ohne Faß 98,0 nachzuverſt bez
Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe loco ohne Faß 50,5 bez Spiri
tus mit 70 M Verbrauchsabgabe loco ohne Faß 36 36,0 im Laufe der
Woche bezWeite Sviritus mit 50 M Verbrauchsabgabe April Mai 53,0 52,8

bis bez Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe April Mai
den noch jeſtzuſtellenden Bedingungen ſür den Lieferungshandel in

Magdeburg 3 Nov Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne Faß51 20 51 60 M bei 50 35,50 bei 70 M Steueranſſchlag twe So
Die Aelteſten der Kaufmanunſchaft

Magdeburg 3 Nov Hermann Ware Kartoſſelſpiritus ſeſter
Loco ohne Faß 51 20 51 70 M bei 50 M 36,50 M bei 70 M Steuer

an Ab Speicher unter freier Vorhaltung der Gebinde ohne An
Seip ig 3 Nov Spiritus per 10,000 ohne Faß loco t 96 00en r 7 50er 52,00 G Ziemlich Ludernſeet r

Poſen 3 Nov iritus loco ohne Faß 50er 48,80 70erT mit h Weg a und darüber e per Nov per
c 1 anptetStettin 3 Nov Spiriins unveränd loco ohne Faß 97,00 do mit 50

M Konſumſtener 49,00 do mit 70 M Konſumſteuer J5,70 per Nov Dez

r 7 rn ar u uBreslau 3 Nov Spiritus per 100 1000 excl 50 M Verbrauchsab

h per De e duHambdurg 3 Nov piritus ſtill r Nov 255 Br per NovDez 25 Br per Dez Jan 25 Br per ahru Wie 248, Br s
Paris 3 Nov nachm Telegr Spiritus feſt per Nov 43 00

per Parke 7 Jan enpri m MaiAug 45 50 R
ie ov abends Telegr Spiritus feſt ov 43 25per d 4560 ver Jan e drl 41 20 der Mal dung 45 z

Getreide
Berlin 2 Nov Pol Präſ Welzen guter 16,60 17,00 mittel

15,80 16,20 geringer 15,00 15,40 Roggen guter 11,80 12,00 mittel 11,40
11,60 eringer 00 11,20 Gerſte gute 16,00 18,00 mittel 13,00 15,00
e Werte Hafer guter 11,75 13,00 mittel 10,60 11,60 geringer

Berlin 3 Nov Amtl Weizen per 1000 kg Loco geſchäftsl Terminehöher Durchſchnittspreis Gekündigt 5750 e 8 e
is 162 00 Loco 165 172 M nach Qualit elbe Lieſerungsqualität 161,0
z er dieſ Monat per Nov Dez 163 00 161 75 bez per Dez Jan

163,25 165,5 dez per Jan Febr 1888 per Aprii Mai 171 1 25
bez Weizen nener Uſance mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 Ku
Loco geſchäſtsl Gek t Kündigungspr M Loco 168 172 M nach
Qual Lieſerungsqualität 164 0 per dieſen Monat bez per Nov
Dez bez per Dez Jan bez Roggen per 1060 kg Voco ſeſt
Termine höher Gekündigt 750 t Kündigungspreis 121,25 M Loco 113 bis
122 M nach Oualit Durchſchnittßpr Liefernngsqualitat 120,5

ul guter frei Mühle äb Bahn bez per dieſen Monat verSe h bez per Dez Jan 123 90 122 5 bez ber Jan
Febr 1888 125 25 126,75 bez per April Mai 130,00 129 25 bez
her 1000 kg Flau Grobe und kleine 100 dis 180 M nach Qual
Hafer per 1000 kg Loco feſt Termine höher ſchl matt Gekündigt 650 t 49
Kündigungspr 98 0 M Durchſchnittspreis bez Loco 93 130 M n Ziſg
Qual Lieferungsqualität 97,0 M pommerſcher mittel e gute 113 9
116,0 feiner 118 122 prenß mittel 106 110 do guter 112 116,0 feiner Z

n e

Berliner Börſe vom 3 November

Gerſte Dentſche n ausländiſche Fonds
n Stagatspapiere

Dentkſche Reichsanl 107,008 do P 100,30
reuß Heu St Anl 106,90 B

oBahn dez hie mittel bez iſt 35 9e e San nnd Staats Se 8588
frei Wagen bez abgel Kündigungsſch v 2 per dieſen Vrüm Anleihe 1855 147,20 bzG
Monat und per Nov Dez 97,5 90 bez ver Dez Jan 100 0 bez per Jan Loſch Centr Pfobr 102,00 z
Febr 104 0 per April Mai 108,5 107,75 bez per MaiJuni bez

weizen 148 155 glatter engl Weizen 147 153 Ranhweizen 138 146 Rog 409 Renteubr 104,00
3 do do 98Magdeburg 3 Nov Gebr r Landwelzen 154 160 Weiß 3 e D Centr Pfdbr 8 8

116 122 Chevaliergerſie 105 100 Landgerſte 120 390 Hafer 100 118 M v Grundich eVt
für 1000 kg 3Nordhauſen 3 Nov Amtl ren t Roggen 11,00 a P gPpbeji a 105,40 bzB
12,00 Gerſie 11,50 14,00 Hafer 10,00 11 do II ab 102,25 89

Stettin 3 Nov Weizer ſteigend 151,00 dis 160,09 per Nov Dez 3 do III rzb a110ab 88 10

v Dez 118,00 per April Mai 127 50 3 d
t 163,50 per AprilMai 173,50 jteigend loco 113,00 bis 116,00 per 3 do IV rzb à110ab 98,00 G

itionen bereichert 1877 wurde auch ſeine Cantate The No p V do ab 40 GKöln 3 Nov Telegr Weizen hieſtger alter koco 18,00 hieſiger neuer r pr p 115,75 G
loco 16,00 per Nov 16 95 per März 17,90 Roggen hieſiger neuer 12,50 4 103,00 Bper Rob i2 40 rer Sir d den a h i 3v l 53 n per Nov 129,00 Dib WJ n per Dez Jan 122,00 d Voden Kredit 10170 bo0

Hamvurg 3 Nov Weizen koco feſt holſteiniſcher loco 154,00 bis e Berlin 102,00 bzG
158,00 Roggen loco feſt mecklenburgiſcher loco neuer 118,0 bis 125,00ruſſiſcher ſoce feſt 88,00 dis 96,00 Hafer ruhig Gerſte rn 5 e R

MaiJuni 6,26 Gd 6,31 Br Haſer per Frühjahr 6,00 Gd 6,05 Br per

MaiJuni 6,10 Gd 6,15 Br do
7,34 Br per MaiJuni Gd Br Ha5,68 Br per MaiJuni Gd

Nov 21,90 per Dez 22 00 per Jan April 22 40 per März Juni

per Dez 22,10 per Jan April 22 50 per MärzJnni 22 75 Römi

Amſterdam 3 Nov Telegr Weizen per Nov 185 per März 193 5
Roggen per März 109 à 110 A per Mai à 111 à 112

New York 2 Nov Telegr Rother Winterweizen loco D 84 5
per Nov D 83 per Dez D 84 ver Mai D

898 C 6Butter Eier Fleiſch
Berlin 2 Nov Pol Präſ u von der Keule 1,10 1,40Bauchfleiſch 0,80 1,20 Schweinefleiſch 1,00 1,40 Ka

60 Stück

Eierhandel von Berlin rmale Eier je nach Qualität von 2,90 20 ZuM pro Schock Auserwählte Qualitäten 3,15 3,25 M Ausſortirte lleine h hyti

Waare je nach Qualität von 1,95 2,10 M pro Schock Still eGotthardbahn
Nordhauſen 3 Nov Rindfleiſch Kenle 1,40 1,60 do Bauchflf mee Kronpr Rudolfbahn1,10 1,30 Schweinefleiſch 1,10 1,20 Kalbfleiſch 0,80 0

Peſt 3 Nov Telegr Weizen loco ſeſt ver rühjahr 7,33 Gd 4 Oeſt Gold Rente 91fer per Jan

Br tParis 8 Nov nachm Telegr Schlußbericht Weizen r daheniſche Rente
Roggen ruhig per Nov 13 40 per März Junt 14 10 3 o Kopenh Stadt Anla e 8 Noy abends en Weizen feſt per Nov 22 00 4 Liſſab Stadt Anl

Antwerpen 3 Nov Kelegr Schinßvericht Weizen ſeß 5 fo Rumänier
Rog en feſt Hafer ſtill Gerſte ſeete 5 Ruſſ Engl 1872

Berlin Dresden
Berlin 3 Nov Amtl Bericht der ſtändigen Deputation für den AachenMaſtricht

ehrader Lit B

do einingen 101,80 bzG

g uſſ BodenKreditWien 3 Nov Telegr Weizen per Frühjahr 7,68 Gd 7,73 Br d do Centr Bd Pf 75,10 bzS 778 6d 788 r e per Frühjahr 6,16 Gd 6,21 Br r so New ort Stadt Anl r
er iereRente 66

iiberRente J 67,00 bzB
Rente 70 2

r 5,66 Gd 59 Ungar Papier Rente 70
a üng Gold Rente 573 t

a o Halleſche StadtAnl 99,25 G
95,80 G
77,60 bzG

do 96,10 bz101,75 bz
98,90 bz

Rny Anl 1877 88,75 b
9 1880 80,00 bzG

98,75 bS1394
M Hrient An H 3S

8

Ruſſ Gold Rentes83 107,90 d

J und anusl Eiſenb Stammthſleſſch 1,00 50 Hammeiſeiſch 9,80 1,80 Butter 1,80 2,600 M ver 1 kg Eier 2,60 3,60 M per e Stamnt Prior Aktien
S 8

888
e g

Se
S

Karl Ludw
h S O

J MainzLudwigshafen 97,600/80 090 Speck gerünch 1,40 1,60 Butter 1,86 0 Eßbutter 2,20 2 20
er 10 120 l der e Käſe 350 We ver o St ten Niäncta

Wolle Stoffe Webwaaren a e 3 bzBradford 3 Nov Telegr Wolle Tendenz zugunſten der Käufer Pr i ine deren s
unverändert Garne ruhig eher williger Stoffe ruhig Preiſe unverändet Marienb Mlawka 106 20 dz6

Metalle Kohle ſpr Südbahn 107,60 beBreslau 3 Nov Felegr Zink feſt W 107,40 beGlasgow 3 Nov Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants G WeimarGera S 85,00 bzG
38 ſh 6 d
warrants 38 ſh 6 d

Amſterdam 8 Nov Telegr Bancazinn 76

Glasg ow 3 Nov Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers Eiſenbahn Prioritäts Aktien und
Obligationen

London 2 Nov Zinn 126 Lſtrl Kupfer 432/ Lſtrl Zink 162 Verſchiedene 49 Prior eLſtrl Blei engl Lſtrl jpaniſches 125/2 L 8 g g oriy zug
New Yor k 1 Nov ginu auſtr Nr 1 30 00 Doll Eiſen Nr 1 Colte Se

gi Vrg Märt III 100,25nes 22 50 D e V 102,80 8
OFahrtvaſſertiefen der Saale do X 102 e

Am 1 Nov 4 do Nordbahn80 w zw Weißenfels u Delitz b d 90 m zw Merſeburg u Schkopau b d Berlin Anhalt C t08,40

Habvelmündung bis Wittenberge
t 15 m b Abbendorf Fährſt km 434 7 20 m a v Saldern olzw km448 4125 in oberhalb Pälower Haken 445 2 khenß

Wittenberge bio Dömtltz
20 m am Bamort km 458 10 m am Meetſchower Gr Im 490

20 m v d Wentdorf Werd km 462 4 25 m am Langendorf Werd km 500
15 m in der Garde km 468 3 90 w oberh d Dömitz Br km 603 5
25 m am Gartower Elbh km 482 1 20 m unterh d Dömſ Br km 804 5
16 m bei Vietze km 488

Dömitz bis Sudemündung
20 m bei Strachau km 517 8 20 m bei Kl Kühren km 534 9

25 mm a Fährw unterh Hitz kmö523 5 80 m beim Lankenwerder km 552 5

Sudemündunng bis Seevemündung
15 m vberh d Boizenb Fähr kmö58 5 20 m bei Tesvperhude km 579
00 m ber Barförde km 62 5 20 m bei Marſchacht kem 583 5 2

t 3 i r 5 122 Vier uſen W 591 515 m oberh d Hohnſtorſerbr 25 in unterhalb20 m dei Avendorf km 576 e 8935

ar/ Oberſchl Em v 103,80 6
do doOderlifer 164 te Oder4 ringer VI 102,60 G

5 Dux II 86,755 do III t07,90 G4 Gal KarlLudw 81,75z Kaſhan See S bKroupr ſeinen rier
nprinzRudo 4do Saigztg r do 105,75 bzB

r 78 vFrz alte 404,5 h3 do 13874 887,50 b
3 do Ergänzung 380,10 d 44 do Goidprior 99,80 8
3 do v 1 377,79 S5 Oeſterr Nordweſtb 86,60 G
3 Südoſt Bahn Linb 299,60 z 9
5 do Doll 101,905 u Nordoſtb 80,60 b v5 Gold w02,40 32
5 do Oſtbahn J Em 79,25 b
5 do do R Em 102,60 G S5 CharkowAzow 94,50 bz
4 JwangorDombrow 86,60 d
5 KozlowWoroneſch 52,70

5 Kursk Kiew 102 IMoscoKursk 40 Prior 89,30 bz
4 Mosco9tjäſan 89,00 bzG 955 do Snmolenst 98,30 bz
4 Rjäſan Kozlow 87,10 b c4 Ruſſ Nikolai Oblg 858,60 b S5 SchujaJwanowo 92,80 z
4 Den 79,09 bzz Warſchäu ien r7 10050

s

3 Gr Ruſſ Staatsb Obl v
3 Trauskautaſiſche Obl 63,00 bz

Bank und Jndnſtrie Aktien
AachenDiskonto 105,00 bzB
Berliner Handels Geſ 169,20 b
Darmſtädter Bant 188,50 bzB
DistontoKommandit 295,50
Deutſche Bank 162,25 bzGdo e r 134,00 bdo Hyp B Berttn 80 163 00
do do Meiningen 40 h 97,25 B

Dresdener Bank 127,75 bzG
Leipziger KreditAnſtalt 175 ,10 G
Magdeb Privatba SPeitteldentſche Kred Bant 86 bzG
Oeſter KreditAnßalt

t

Reichsbank 138 BSächſlſche Bank 116,25 bzB
Schleſ BankVerein 111,590 G
Weimariſche Bank 52,75 bz GAdmiratsgartenvad Akt 189,25 G
Crotlwitzer Papierfahrit 155,50 G
Deyauer Gas t02,89 b
Eilenburg Kattun 87,00
Halleſche Maſchinen 216,00 G
Leipziger Brauerer Riebeck 218,25 bzG

Laurahütte 99,49 bPhönixVergwerk Lit A 78,00
do do B 25 bzGDortmunder Umon St Pr 66,50 v

Bochumer Gußznahl 136,00 b B
Hörd Hütt V tonv 63,50 v5G
Glauziger Zucker
Korbisdorfer Zucker
Sächſ Th Br V St A

do St PriorSächſ Maſch Harrmann 122,75 bzG

do tenZeitzer Baſchmen 224,00 B
Wechfel

Amſterdam 100 fl 8 T 168,60 bz
Bruff Antw 160 fl 8 T 89,40 z
London 1 Lſtrl 9 T 209,36 b

aris 100 fr 8 T 80,45 vzB
ten öſt W 100 fl 8 T 162,70 z

Pelersb 100 S t 3 W 179,20 b

Bank Diskonto

Berlin Wechſel 3 Lombart u 4
Anmiſterd 2 Brüſſel 3 London 4
Paris 3 Petewbneg 5 Wien

Gold Silber und Vanzuoten
Sovereigns
Engl Banknoten 20,88 B
20 Fraucs Stücke 7Dollars 4,18 bzmperials

ranz Banknoten 80,45 bz
terr do 162,75 vRuß do 180 95 dz

Leipziger Vörſe vom 3 November

Pollſchützfall Eiſenbahnbrücke Berlin Dresden gr 100,4080 m Zo hleretha u Dürrenb bd 90 m beim Nixſtein 4 Berlin Hamb III w 108,00 bzB
Fähre zu Kl Corbetha 90 m bei Alsleben i d Schleuke BerkinStettin gar 163,00 G

85 m zw Dürrenb u Merſeburg b d Braunſchw EiſenbDorfe Cröllwitz 4 i a vVon der Anhaltiſchen Grenze bis Kalbe 4 o Nuden
44 m bei Wispitz km 4 4 do VII 102 90 GVon Kalbe bis zur Mündung in die Elbe 7 Nad Halberſt T 102,69 G

80 wo in der Steinſlügge km 5 82 m am Dreißiger Bruch km 13 0 vin 4 do Leipzig A 105,25 B72 m bei Trabitz km 11 4 d i 5t Wittenberge 1,7Geringſte Fahrwaſſertiefen in der Elbe 4 Mainz Ludw g kAm 31 Okt T tonv 106,00 Gz Säſchſiſche Elbſtrecke NiederſchiMärk I 102,75 v
76 m Schöng bis Schandau 77 m Dresden Albertbr dis Meißen 3 Oberſchl E gr 99,80 bz
77 m Schandau bis Rathen Eiſeubahnbrücke 4 do 49 Lit II gr 103,20 bzB
78 m Rathen bis Pillnitz 76 m Meißen bis Rieſa 4 do Enm v 73

77 mm Pillnitz Dresden Albertbr 87 mm Rieſa bis Landesgrenze

Am 1 Nov
Sächſiſche Grenze bis Torgatt

95 m Paußnitzer Heger Km 125 88 m Döbeltitzer Schiffsm km 143 390 m b d keie Schiffm km 127 5 92 m bei Mehderihzſch km 148 2 Z Kgl Sächt M
80 m bei T Wpe km 129 4 90 m b Torg Chauſſeebr Km 154 5 3 ReutenAul 3333 90,7095 m unterhalb Stehla km 135 7 3 do o rTorgau bis obere inhaltiſche Grenze s do a

0 90 m bei Repitz km 156 4 92 m bei Bleddiner Fähre km 192 3 Staatsanl 0d85 mm bei Derknbſ km 173 5 25 m oberh d Wittenb Br km 213 7 u aut 37 r 43
94 m Pretzſcher Fähre km 184 6 30 m unterh d Wittenb Br km 214 7 45 do 1870 100 104,15 bz

Anhaltiſche Elbſtrecke 57 ab 5900 1593 m bei der e ſahre pr 216 0 3 Landrentenbr 500 99,30
00 m beim weißen Hauſe km95 mm beim Steinhorn km 251 9 D Etlenb St Akt082 m bei Rictzmec km 270 Nhe Allenburggeitz 2228
85 m Ziegelei bei Aken km 275 D e iUntere Anuhaltiſche Greuze bis Saalemündung 7,62 Buſchteh a 122 00 G

15 m bei Breitenhagen km 2385 3 o do B 69190Saalemündung bis Magdeburg e e Weg
10 w bei Barby km 292 3 20 m Selerb Sehr We 318 0 e

t 30 m Barbyer Brücke linksſ Fahrj 20 w oberh d Salbk Fähr km 318 5 Eiſenb St P A
km 263 8 00 m i Grahl b Bugan km 323 0 geh oCltenburge geiz 165 0020 m Zackm Zieg unterh Gl km395 80 m i linksf r d a Eiſen 9 Vorent Sua 135,90

05 m c cfterh Frohſe bahndrücke 325 5 9 do B
Magdeburg bis Jhle Kanal ank u Kred A00 m Raddeldaddel km 336 8 g D Kr A Lpz 174,90 GJhle Kanal bis Havelmündung 7 resdener Bank 127

20 m am Poltenberg km 368 5 15 m bei Roſenhof kw 414
20 m oberh Bittkauerbraack km 372 5 30 m bei n km 418 5
00 m oberhalb Hemerten km 392 0 85 m bei Räbel km 420 5
90 m bei Hemerten km 394 0 15 m b d Toppel ſchen Gr km 424
55 m Drehöffn d Br b Hemerten

ergen Geſ Akt 68,50

k Kal Sächt Thlra Was Gw 1 d 102 00 P d
do 032042 do 03,75 G5 doEm 1875 04 10 B

4 Lyz Stadtohl 1884 104,90
e

obdl

do do ſ 39 G
w87 rbisd Zuckerßabr 89,00

7 Leipz Banbank 75,00
18 do rn 1,00enSolbri 105,00 P

r

123,00 P

196,90

Stamm Pr 151,50
Thür Br V St 130,00

r W 132xAkt v 67,00 P

n S 67,00 P
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Teipziger Straße 100 Ecke an der Alrichskirche

Seiden u Modewaaren Handlung
Lager und Anfertigung

e
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Wie en uur bewährte beſte Fabrikake

r a r a r n e engeret S e h S S B re e t v e e e e et e e z et cne e C S S e e e S e S z e S S S S e e e e d S c n S e De ne e ee e e e a eS re S S J e S e g v eerte r S e e c e e e rS J x J h t e a e eJ d T e 2 5 ne S c S 5 S er a c 7 5 e e t 5o Friedrich RErſtes Geſchäft Leipzigerſtraße 71 n 110 zweites Geſchäft
S

9 S
r S 7

W 3

e an

e e e SBankebeeoheft
Friedrichstr 80 B E R K I W Roexo der Taubenstr

Reichsbank Giro Conto Telephon No 6087
vermittelt Cssss Zeit und Prämiengeschäfte zu den conlan
testen Bedingungen

Um die Chancen der jeweiligen Strömung auszunutzen S
führe i1ch da sich oft gerade die Papiere welche eigentlich
er Cassa gehandelt werden am meisten zu gewinn S
rängenden Traneaetionen eignen auch in diesen Papieren

Zeitgesehäfte aus
Kostenfreie Controle verloosbarer Eſfecten Coupon Rin S

lösung ete Versicherung gegen Verloosung erfolgt zu den

billigsten Sätzen SMein täglich erscheinendes ansgiebigstes Börsenvesumeé S
sowie meine Brochüre Capitalsanlage und Specula S
tion wit besonderer Berücksichtigung der Zeit u Prämäen 5
geschäfte Zeitgeschäfte mit beschränktem Risico versende S
ich gratis und franco

e e e e

Empfehle mein Lager ſämmt
G licher Neuheiten zur Saiſon ine Hüten Mützen

Shüplen Handſchuhen
und Pelzwaaren

Hüte aus der leiſtungsfähig
ſten Hutfabrik des Geheimen
Commerzienrath C G Wilke

e in Guben und Peter Habig
e in Wiene Anerkannt beſte FabrikateBilligſte feſte Preiſe

Beſtellungen von Maagſthüten ſowie Reparaturen werden genau
nach Aufgabe gefertigt

S eneneeeeeeeeeeeeegeö e e e e er e c d S e S 4 1 S d rSee S e

Directe Postdampfbehltrahbrt
von Tamhburg vech Mewyork

jeden Klttwooh und Sonntag
von ar o nach Newyork

jeden Olonstag

von Stettin nach Nowrors
a116e 14 Tagso

von Hamburg nach ostnäion
monatlich 3 mal

von Iamburg ne Hexico
monatlich 1 mal

Die Post Dampfschiſfe der Gesellechaßt

bieten bel ausgezeiohaeter e Jorzüglighe Relsegelegenheit sowohl für Oslüte
wo wlsohendaoks Pasgsaglers

Bank Staats Lotterie Nähere Auskunft ertheilenGeschäft AuGUST FUMSE flecten Hanäluns GeorgsSeohultze HalleaſS Geiststrasse2
Friedricehstrasse 79 BERIIAN Friedrichstrasse 79 Wilh Anhalt Sangerhausen

Loose zur 177 Königl Preussischen Klassen Lotterie stets in allen Abschnitten

er
J üeefert zu billigen Preiſen ſoliden Handlungen auch in Commiſſion die S

Buchhandlung von S vorräthig Ziehung I asse 8 November Pläne gratis ie AusführunSorten Sebrödeh e hewiſcher ünterſuchungen
o hhe h R S en ao Abüo Steinweg 33

Man verlange gratis einen Proſpekt

lin allen Größen und Sorten von den feinſten bis zu den ordinärſten Eigenes
abrikat Preiſe billig Anfertigung nach Maaß Reparaturen ſchnell u

illig Rolzpantoſfeln größtes Lager am Platze Pantoffelhölzer billig

r enHolzſchuh u Holzpantoffelfabrik Länpfbetrich u e geh

Gottesackergafſe 12 Künstliche Zähne
und Plombirungen

Bieling Richter
BPisleben Freistr 14

Bechstein Sehwechten Fourlehb Franke
Kaps Apollo Mand Rosenkranz

Zeitter Winkelmann u a m
c t

A

S en e neneI reuzsaitige Flügel le
des Hünchener ſugustinerbräus

befündet sich
Stadt Zürich

74

rer 5e

e x e

RmK 400 3500
Cassa Schränke

2 Janerkannt amtlich erwieſenes Fabrikat nicht wie
à S Zarößtentheils angebotenes werthloſes Fabrikat

ſowie assetten Copirpressen
empfiehltSpeeuha Halle a Marienſtraße T eee KINDehnnt

Garautirt reines Roggenbrod ſt I8 jähriger Erfolg

nur von ſelbſtgemahl jen en de ehe e a geret i Lanbérerg ſorrte in 21Auszeichnungen S Zahlreiche
Halle a/S die bekannten Niederlagen worunter c iFutterartikel ine et ſehen Areizen wart Bhrendiplome S r G

und S ersten medicinischenDe Schon der erſte Verſuch 8 gold Medaillen J AutoritätenAßt die UAeberzenzunt her daß der

Vollständiges Nahrungsmittel für Kleine Kinder
Mailändiſche Haarbalſam

von Carl Kreller Chemiker in Nürnberg
Ersatz bei Mangel an Muttermülch erleichtert das Entwöhnen leicht undeine entſchiedene Beſſerung bei fortgeſetztem Gebrauch aber vollſtändige

Olicheés
J villigſt für alle Branchen vorräthig

Karl Kohn Berlin S W 18
Ein s t pfetats zS Kadeln OeS Erſatztheile gründl Reparat

an Nähmaſchinen
Br Lindenheim Brüderſtr 15

e u nnrne

Grosso Klausstrasse 41
2 2 S ne

h u rm

m

8
Halle a/S Gr Schlamm 2

o Porzellan und
Steinguthandlung

hält ſeine vorzüglichen Fabrikate
zu billigſten Preiſen beſtens

Beſeitigung des Ausfallens der Haare und Wiedererzeugung eines üppigen vollständig verdaulich deshalb auch ERVAGCIISENBEMN bei MIAGIEN empfohlen
Haar und Vartwuchſes erzielt da er anerkannt das emnzige Mittel iſt womitſ T BEIDEN als Nahrungsmittel bestens empfohlen cauf Grund 55jähriger wiſſenſchaſftlicher und praktiſcher Erfahrungen eine Zum Schutz gegen die zahlreichen Nachahmungen führt jede Büchse e
rationelle Haar und KopfhautPflege zu verbinden iſt die Unterschrift des Erfinders Henri Nestlé Ludw Durst Kempten BVaiernPreis eines Glaſes 1,50 und 90 Verkauf in allen Apotheken und Drogen Hanälungen 9 Pfd Landbutter franeo 8,60Niederlage in Halle a/S bei Helmbold Comp W nh 9 Pfd Süſtrahmtafelbutt /510,80Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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